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Wurf besteht normaierweise aus vier bis sechs Jungen, es sind aber auch Wiirfe
von nur einem oder sogar acht Jungen registriert worden. In Kanada haben Backen-
h3rnchen pro Jahr nur eine Fortpfianzungsperiode und nur einen Wurf, im Sfiden

der Vereinigten Staaten kann sowohi die 5stii-
che wie die westiiche Art zwei Wllrfe pro Jahr
haben.

Die Jungen

Backenh8rnchen werden nackt und blind unter der
SErde in einem Nest zur Welt gebracht. Sie wiegen

Wx: bei der Geburt zwischen 2,5 und 3 g. Haar wird
erst nach 10 Tagen sichtbar, mit 29 Tagen f angen
sie an zu h8ren, und wenn sie 32 Tage ait sind,
gehen ihre Augen auf.

lm Alter von fiinf bis seclis Wochen f angen die
Jungen an, den Bau zu verlassen und auf dem Boden

Das acknhdnchn bfôrert nach Nahrung zu suchen. Zuerst si «nd sie sehr zu-
ase Backenhrchten unfderts traulich, aber nach ein paar Tagen in der Augen-

saen aues Fmichen und Ni- welt erschrecken sie leicht und fiitzen rasch
sfen dieestmit dn Voein- davon, wenn sie gest3ri- werden. Gegen Ende des

hàutigen Backentaschen, de- Soimners wachsen die Jungen schnell und erreichen
ren nhat e spterin ei- vor Ende September NormalgrUle. Manche vermehren

en nuhat es ser Win e- sich bereits im nâchsten FrUihahr, andere erst

schlaf-"Nest" aufspeichert. im zweiten Lebensjahr.

Bedeutung

Da die Backenh5rnchen Samen unter Laub oder Gras zu verwahren pflegen, tragen
sie wesentlich zu ihrer Verbreitung bei. Aile diese haibeingegrabenen Samen,
die nicht gefressen werden, gelangen mit grU5erer Wahrscheinlichkeit zum Treiben
ais Samen, die unverdeckt auf dem Boden liegen. Die Backenhbrnchen f5rdern. also
die Verbreitung von Buschwerk, Bâumen und anderen Saatpflanzen.

Air Canada soll bundeseigene Gesellschaft werden

Ende Oktober brachte Verkehrsminister Otto Lang im Unterhaus einen Gesetzesent-
wurf ein, demzufoige die kanadisehe Fluggeselischaft Air Canada nicht mehr von
den Canadian National Railways kontrolliert werden, sondern eine direkt der Bun-
desregierung unterstehende Gesellschaft der Krone (Crown Corporation) werden
soul.

"Die gepianten Magnahmen wiirden Air Canada gr5Bere Flexibilitât bei der Pianung
ihrer eigenen Zukunft geben", erklârte der Bundesminister. Die Gesellschaft k5n-
ne dann wie jede andere Firma arbeiten und auf allen Gebieten tâtig werden, die
zum Aufgabenbereich einer Fluggesellschaft gehbren oder eng damit verbunden sind.
Sie hâitte dann eine bessere Chance, ihre Finanzlage zu bessern. Dann wUrden die
Bestimmungen des bisherigen Air-Canada--Gesetzes sie nicht mehr daran hindern,
sich normai zu entwickein und ihre Tâtigkeit genau wie private Verkehrsgesell-
schaften auf eine breitere Basis zu stellen. Bisher war Air Canadas Wettbewerbs-
fâhigkeit dadurch beeintrâchtigt.
Air Canada wlirde üiber ein genehmigtes Kapital von 750 Mio $ und üiber weitere

750 Mio $ auf Grund einer Schuldenfinanzierungsgarantie von der Bundesregierung
verfligen. Die Fluggeseilschaft wâre auch in der Lage, Motels zu betreiben, Pau-
schaireisen zu veranstalten und Computer flir die Datenfernverarbeitung einzuset-
zen.


